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24.  BALTISCHEN SEMINAR 

 

Die baltischen Sowjetrepubliken 1940 bis 1991 
Alltag, nationale Prägung und deutsche Tradition unter der roter Diktatur  

 

Freitag 16.11. (14.00 Uhr)  bis Sonntag 18.11.2012 (14.00 Uhr)  

im Brömsehaus Lüneburg, Am Berge 35, 21335 Lüneburg 

 

Die sowjetische Okkupation der unabhängigen baltischen Staaten im Juni 1940 war eine direkte 

Folge des Hitler-Stalin-Paktes vom 23. August 1939. Nach vorherrschender Ansicht unter den 

baltischen Völkern kam es erst nach 1991 zu einer Befreiung von den Folgen der Politik der Dik-

tatoren. Fragen des historischen Gedächtnisses, nach der Rolle der deutschen und sowjetischen 

Okkupanten sind nach wie vor aktuell und umstritten in den baltischen Ländern und ihren Nach-

barn. Während wir mittlerweile über die Sowjetisierungsjahre recht gut informiert sind, ist die 

Realität der sowjetischen Diktatur an der Ostseeküste immer noch in vielen Aspekten uner-

forscht. Das für den November 2012 in Lüneburg geplante Seminar will sich diesem umfangrei-

chen Komplex stellen, wofür in erster Linie Nachwuchswissenschaftler aus Estland und Lettland 

gewonnen werden konnten. Zur Sprache kommen die „Sowjetisierung“ der Region genauso wie 

die diversen Anpassungsprozesse an die Realitäten des Alltags unter Moskaus Herrschaft; es 

wird um die Gleichschaltung im Bildungssystem gehen, um Fragen der nationalen Identität und 

der Aufrechterhaltung von Tradition in neuem Gewand, aber auch um neue Phänomene wie den 

sowjetischen Binnentourismus, die erstaunliche Kontinuität der Kontakte über den Eisernen 

Vorhang hinweg oder den alltäglichen Widerstand. Sie sind herzlich eingeladen, über die jüngere 

Vergangenheit in Estland und Lettland mitzudiskutieren. 

  

Referat Kulturelle Zusammenarbeit                                                   Der wissenschaftliche Leiter 

             mit dem Baltikum 
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Verehrte Teilnehmer! 

 

Das 24. Baltische Seminar wird in den Räumen der Carl-Schirren-Gesellschaft, Brömsehaus, Am 

Berge 35 in Lüneburg, stattfinden. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenlos. 

 

Übernachtungsmöglichkeiten bestehen im Brömsehaus nicht. Aus diesem Grunde bitten wir die 

auswärtigen Teilnehmer, sich ihre Unterkunft selbst zu besorgen. Es ist ratsam, sich eine Hotel-

unterkunft frühzeitig zu sichern, weil die Stadt Lüneburg touristisch stark frequentiert ist. 

  

In der näheren Umgebung des Brömsehauses befinden sich mehrere kleine und größere Hotels. 

Auskunft erhalten Sie bei der Touristik-Information, Rathaus/Am Markt 21335 Lüneburg, 

Tel.0800/22050-50 oder 04131-20766-20, touristik@lueneburg.de; www.lueneburg.de . 

 

Die Referenten werden im Hotel Seminaris, Soltauerstr. 3, 21335 Lüneburg Tel: 04131-7130,  

lueneburg@seminaris.de  www.seminaris.de/ lueneburg untergebracht. Die fußläufige Entfernung 

zum Brömsehaus beträgt etwa 25 Minuten.

 
Die im Tagungsprogramm aufgeführten Mahlzeiten können gegen Bezahlung im Brömsehaus 

eingenommen werden. 

 

 

 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:    

Wolf  P. Wulffius, Geigerstr. 22, 24105 Kiel, Tel: 0431-30737  

E- Mail:  wpwulffius@t-online.de 

 

 

 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 
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